
05. September 2024

Falschfahrer auf A39: Polizei sucht
Zeugen nach gefährlichem Vorfall

Falschfahrer auf der A39 verursacht Unfall und entfernt
sich vom Tatort. Polizei ermittelt. Informationen hier!

Braunschweig (ots)

In der Nacht zum 4. September 2024 kam es auf der Autobahn
A39 in Fahrtrichtung Kassel zu einem gefährlichen Vorfall, der
glücklicherweise ohne schwerwiegende Verletzungen ausging.
Ein unbekannter Fahrer war mit einem grünen Daimler entgegen
der Fahrtrichtung unterwegs, was nicht nur zu einem
Verkehrsunfall führte, sondern auch zahlreiche andere
Autofahrer in ernsthafte Gefahr brachte. Der Vorfall ereignete
sich zwischen den Anschlussstellen Salzgitter Thiede und
Cremlingen.

Der 36-jährige Fahrer eines anderen Fahrzeugs hatte einen
schrecklichen Moment, als der Falschfahrer ihm entgegenkam.
Schnell und besonnen reagierte der 36-Jährige, indem er
auswich und eine Kollision verhinderte. Nach diesem
beunruhigenden Erlebnis informierte er umgehend die Polizei,
was die Beamten dazu veranlasste, schnellstmöglich
Maßnahmen zu ergreifen.

Fahndung nach dem Falschfahrer

Wenig später konnten die Einsatzkräfte den Falschfahrer auf
Höhe der Anschlussstelle Rautheim ausmachen. Sie versuchten,
den Fahrer zum Anhalten zu bewegen, jedoch blieb dies
erfolglos. In Anbetracht der potenziellen Gefahren für den



Gegenverkehr entschlossen sich die Beamten, den Verkehr aus
Richtung Wolfsburg an der Anschlussstelle Cremlingen
abzubremsen. Trotz intensiver Fahndung und beharrlicher
Bemühungen gelang es der Polizei jedoch nicht, den Fahrer des
grünen Daimlers zu stoppen. Der Unbekannte verschwand im
Nichts.

In der Zwischenzeit stießen die Polizeibeamten auf einen
weiteren Vorfall. Sie entdeckten einen 58-jährigen Mann auf
dem Standstreifen der A39 in Fahrtrichtung Kassel. Bei den
Ermittlungen stellte sich heraus, dass dieser Mann zuvor einen
Unfall zwischen den Anschlussstellen Rüningen Süd und
Salzgitter Thiede erlitten hatte. Der unbekannte Falschfahrer
hatte bei dieser Kollision den Seitenspiegel sowie die
Fensterscheibe der Fahrerseite des 58-Jährigen beschädigt, was
bei diesem zu einer Handverletzung führte.

Ermittlungen und rechtliche Konsequenzen

Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und ein
Strafverfahren eingeleitet. Dies umfasst unter anderem
Vorwürfe der fahrlässigen Körperverletzung, die Gefährdung des
Straßenverkehrs sowie das unerlaubte Entfernen vom Unfallort.
Die Beamten müssen jetzt herausfinden, wer hinter dem Steuer
des grünen Daimlers saß und Verantwortung für die gefährlichen
Manöver auf der Autobahn übernimmt.

Obwohl der Fall noch nicht gelöst ist, zeigt dieses Ereignis
einmal mehr, wie wichtig es ist, aufmerksam zu sein und bei
ungewöhnlichen Verkehrssituationen sofort zu reagieren. Die
Polizei ruft Zeugen dazu auf, sich zu melden und Informationen
zu dem gesuchten Fahrer oder dem Vorfall weiterzugeben.
Sicherheit auf den Straßen hat oberste Priorität, und jeder kann
dazu beitragen, derartige Gefahren zu minimieren.

Details
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